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Liebe Freunde des
Kleintheaters mettlen
Mit dem Festival – anlässlich des 40jährigen Bestehens unseres Kleintheaters –
ging eine der erfolgreichsten Theatersaisons zu Ende.

Seit sechs Jahren haben mein Team und ich alles unternommen, um aus 
der mettlen ein «full house» zu machen. In der Saison 06/07 waren unsere
Veranstaltungen dreimal ausverkauft und dreimal sehr gut besucht. Herzlichen
Dank an Sie, liebes Publikum, Ihre Anwesenheit machte dies möglich.

Das Festival hat uns gezeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind. 
Das Kleintheater mettlen ist ein Kulturplatz geworden, wo sich Freunde 
treffen, um aktuelles Theater und spannende Gespräche zu geniessen.

Wenn Sie in unserem neuen Programm blättern, können Sie sich einerseits 
auf die nächste Saison einstimmen andererseits aber auch in Bildern von 
unserem Festival schwelgen.

Am 28. September geht’s wieder los! Freuen Sie sich auf viele zauberhafte,
bissig-politische, märchenhafte, poetische, musikalische und skurile Bühnen-
produktionen.

Das ganze mettlen-Team freut sich auf Sie
«Man sieht sich . . .»



Willkommen in Michel Gammenthalers Realität! 

Auch in seinem zweiten Programm beschränkt sich

Michel nicht darauf, lediglich sich selbst zu sein.

Seine diversen Persönlichkeiten formieren sich zu einer

schrägen, leicht irren, aber stets sympathischen Truppe

welche die Wirklichkeit gehörig auf den Kopf stellt. 

Spätestens wenn der geheimnisvolle Seher Dimitri auf-

taucht, fängt man an sich zu fragen, wer hier eigentlich

wen spielt… ein amüsantes Spiel mit der Realität!

Michel Gammenthaler

REALITÄT 
KOMISCH. MAGISCH. ECHT?

Freitag
28. September 2007
20.15 Uhr



PROGRAMM
Freitag, 28. September 2007 
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Schule der Leidenschaft
Freitag, 4. April 2008 
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Ende gut? Ein Lebens-Abend

Vorverkauf (10 Tage vor der Vorstellung)
Optik B&M, M.Weishäupl, Schaffhauserstrasse 117, 
8152 Glattbrugg, Tel. 044/810 95 45 



BirkenmeierVogt

«SCHILLERND –
ODER WIE DAS LEBEN SO SPIELT»

Künstlerische Begleitung: Christian Zehnder

«Sibylle Birkenmeier, Felicitas Vogt und Michael Birken-

meier machen eine Form von Kabarett, die heutzutage

eher selten zu erleben ist: Hintergründig, nach-
denklich, beklemmend und aufrüttelnd sind

ihre Programme, und auch wenn sie komisch sind, 

sind sie gleichzeitig subversiv...» (WOZ)

Ein provozierender Abend, anregend für alle, die 

jetzt leben, über sich lachen und nachdenken wollen.

Kabarettistisch, satirisch, theatralisch, musikalisch – 

Theaterkabarett im besten Sinne.

Freitag
26. Oktober 2007 
20.15 Uhr
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Antonia Mendelin / Damir Dantes

Märchen für Verliebte
und die es werden
wollen
Märchen und Pantomime

Freitag
14. Dezember 2007
20.15 Uhr

Antonia Mendelin erzählt Märchen von Liebe

und Verführung, vom Verwandeln und Verzaubern,

von Sehnsucht und Treue und wie das alles begann. 

Damir Dantes erzählt die gleichen Märchen 

mit Körpersprache. Er bringt die märchenhaften

Geschehnisse in Bewegung und lässt das Publikum

träumen.

Wenn du ein Märchen 

zum ersten Mal erlebst, 

nimmt es dein Geist auf. 

Wenn du das Märchen 

ein zweites Mal erlebst,

sinkt es in deine Seele und 

begleitet dich ein Leben lang.
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Freitag
25. Januar 2008
20.15 Uhr

Absecklen, 
wenn es Zeit ist

Ein Schriftsteller und ein Musiker erzählen dem Publi-

kum von den Erlebnissen Prudenz Meisters,

eines Berner Modernisten und Universalgenies, der 

um 1900 auszog, die Fremde zu entdecken. Poetische

Fantasiereise in ausgedachte Welten. In einem gerade-

zu symbiotischen Zusammenspiel von Wort und Klang.

HOHE STIRNEN
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Freitag
14. März 2008
20.15 Uhr

Tückisch, hinterhältig und böse – das sind 

ja heutzutage alle. Hier kommt der Kabarettist, 

der seine Zuhörerschaft auch gern mal mit Liebheit
brüskiert. Die Liebe kommt reichlich zu Wort: 

in gesprochenen Lovesongs und gesungenen Liebes-

geschichten, im schonungslosen Monolog der
Hoffnung und in der ungeduldigen Beschwö-
rung säumiger Himmelskörper.

Folgen Sie Sebastian Krämer auf seinen Hypo-
taxen der Lust. Dabei lernt man ganz nebenbei, 

zu steppen wie der Mond, zu parken wie ein
Gnom und zu denken wie ein Blumenkübel. 

Insgeheim geht es Krämer doch immer nur um 

die Leidenschaft, die in Wahrheit gar keine Gegen-

stände kennt, sondern nur: lauter Lehrmeister…

Sebastian Krämer 

Schule 
der Leidenschaft
Musikalisch-literarisches Entertainment
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Freitag
4. April 2008
20.15 Uhr

Rosa und Lena, verbunden in einer tiefen 

Hassliebe, verbringen mit allen Konsequenzen

gemeinsam den Lebensabend. Sie sind in die

Jahre gekommen. Lena, pragmatisch wie sie ist,

erledigt, was zu erledigen ist, so lange sie es

noch kann, denn das Alter drängt sich energisch

auf. 

Welche der Beiden 
wird die andere überleben?

Im Vergleich, welche besser erhalten ist und sich

müheloser durchs Leben schlägt, sargen sie ein-

ander ein.

Aus Spekulationen, wie es wohl sein wird, 

wenn die andere nicht mehr sein wird, zerren

Rosa und Lena Verdrängtes ans Licht und

holen mit gnadenloser Selbstironie Unge-

lebtes spielend nach.

Theater ROSALENA

Ende gut? 
Ein Lebens-Abend
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Das mettlen Team (vlnr.)

Antonia Mendelin leitet das Team, kümmert sich um die Administration, betreut die Künstler und sorgt für gute Laune.

Brigitte Bischoff Bleiker zaubert mit kreativen Ideen edles Theaterambiente und gestaltet auch unsere kulinarischen Überraschungen.

Willi Bleiker kennt alle Geheimnisse unserer Technik. Ob Beleuchtung oder Ton, er hat alles im Griff.

Annemarie Grunholzer sortiert unsere Finanzen und organisiert den Ticketverkauf.

Françoise und Rolf Baumgartner führen die Theaterbar mit viel Engagement und Gespür für die Wünsche unseres Publikums.



Kleintheater 
mettlen
Musik, Literatur, Kabarett, Theater 
und mehr…

Im Singsaal Schulhaus Mettlen 
Dorfstrasse4, 8152 Opfikon-Glattbrugg

Theater-Bar
jeweils geöffnet ab 19.30 Uhr 

Eintrittspreise
Erwachsene Fr. 20.–
Jugendliche und Senioren/Seniorinnen Fr. 15.–

Vorverkauf (10 Tage vor der Vorstellung)
Optik B&M, M.Weishäupl, Schaffhauserstrasse 117, 
8152 Glattbrugg, Tel. 044/810 95 45 

Organisation
Team mettlen im Auftrag der Kulturkommission 
des Stadtpräsidenten 

Leitung
Antonia Mendelin, Im Brünnli 4, 8152 Opfikon
kontakt@mettlen.ch, www.mettlen.ch
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